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Allgemeine Hinweise
Eine Änderung der Konstruktion und der angegebenen
Daten behalten wir uns vor. 
Die Abbildungen sind unverbindlich.
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1 Beschreibung

1.1 Allgemeine Angaben
Diese Gebrauchsanleitung enthält wichtige Informatio-
nen zum Verständnis, zur Aufstellung, Inbetriebnahme
und zur Wartung der Pirani Standard Gauge PSG050 /
PSG051.

Achtung Bezieht sich auf Arbeits- und Betriebs-
verfahren, die genau einzuhalten sind,
um Beschädigungen oder Zerstörungen
der Meßröhren zu vermeiden.

Abbildungshinweise z.B. (3/5) geben mit der ersten Zif-
fer die Abbildungsnummer an und mit der zweiten Ziffer
die Position in dieser Abbildung.

Die Pirani Standard Gauge unmittelbar nach Empfang
auspacken, auch wenn die Inbetriebnahme erst zu
einem späteren Zeitpunkt erfolgt.

Hinweis
Für eventuelle Schadensersatzforderungen Verpak-
kungsmaterial gut aufbewahren.

Meßröhre einer sorgfältigen Sichtprüfung unterziehen.
Werden Beschädigungen festgestellt, ist umgehend eine
Schadensmeldung an den Spediteur und den Versiche-

rer zu leiten. Falls es notwendig ist, die Meßröhre zu
ersetzen, bitte mit der Auftragsabteilung in Verbindung
setzen. 

1.1.1 Verwendungszweck
Die Pirani Standard Gauges sind Vakuum-Meßröhren,
die in Verbindung mit den Betriebsgeräten VGC012 und
VGC023 verwendet werden.

Die Meßröhre dient zum Messen von Absolutdrücken im
Fein- und Grobvakuum entsprechend den technischen
Daten in Abschnitt 1.2.

1.2 Technische Daten
Pirani Standard Gauge PSG050
Meßbereich 0,5·10-3 bis 103 mbar

Fadentemperatur 110 °C

Zulässige Überlast (absolut) 3 bar

Meßvolumen 11 cm3

3tina16d1    (0106)    PSG050 /PSG051.ga

1 Beschreibung

1.1 Allgemeine Angaben
Diese Gebrauchsanleitung enthält wichtige Informatio-
nen zum Verständnis, zur Aufstellung, Inbetriebnahme
und zur Wartung der Pirani Standard Gauge PSG050 /
PSG051.

Achtung Bezieht sich auf Arbeits- und Betriebs-
verfahren, die genau einzuhalten sind,
um Beschädigungen oder Zerstörungen
der Meßröhren zu vermeiden.

Abbildungshinweise z.B. (3/5) geben mit der ersten Zif-
fer die Abbildungsnummer an und mit der zweiten Ziffer
die Position in dieser Abbildung.

Die Pirani Standard Gauge unmittelbar nach Empfang
auspacken, auch wenn die Inbetriebnahme erst zu
einem späteren Zeitpunkt erfolgt.

Hinweis
Für eventuelle Schadensersatzforderungen Verpak-
kungsmaterial gut aufbewahren.

Meßröhre einer sorgfältigen Sichtprüfung unterziehen.
Werden Beschädigungen festgestellt, ist umgehend eine
Schadensmeldung an den Spediteur und den Versiche-

rer zu leiten. Falls es notwendig ist, die Meßröhre zu
ersetzen, bitte mit der Auftragsabteilung in Verbindung
setzen. 

1.1.1 Verwendungszweck
Die Pirani Standard Gauges sind Vakuum-Meßröhren,
die in Verbindung mit den Betriebsgeräten VGC012 und
VGC023 verwendet werden.

Die Meßröhre dient zum Messen von Absolutdrücken im
Fein- und Grobvakuum entsprechend den technischen
Daten in Abschnitt 1.2.

1.2 Technische Daten
Pirani Standard Gauge PSG050
Meßbereich 0,5·10-3 bis 103 mbar

Fadentemperatur 110 °C

Zulässige Überlast (absolut) 3 bar

Meßvolumen 11 cm3

3tina16d1    (0106)    PSG050 /PSG051.ga



Anschlußflansch DN 16 KF oder
1/8“ NPT Gewinde

Meßfaden Wolfram

Medienberührende Werkstoffe 
Aluminium, Glas, Vacon, Wolfram,

Chrom-Nickel 8020, Stahl vernickelt,
Epoxidharzkleber

Arbeitstemperatur 0 bis 40 °C

Max. Umgebungstemperatur 80 °C

Pirani Standard Gauge PSG051
Meßbereich 0,5·10-3 bis 103 mbar

Fadentemperatur 110 °C

Zulässige Überlast (absolut) 10 bar

Meßvolumen 10 cm3

Anschlußflansch DN 16 KF

Meßfaden Platin

Medienberührende Werkstoffe 
Edelstahl 1.4301, Platin,

Chrom-Nickel 8020, Keramik Al2O3, NiFe 42

Arbeitstemperatur 0 bis 40 °C

Max. Umgebungstemperatur 80 °C

1.3 Technische Beschreibung
Als Meßfühler wird in der PSG050 ein Wolframdraht
verwendet. 

Die PSG051 besteht aus Edelstahl mit eingeschweißter
Keramik-Stromdurchführung. Als Meßfühler wird in der
Meßröhre PSG051 ein Platin-Meßfaden verwendet. 

Die Meßröhren werden abgeglichen geliefert. Abglei-
chen oder Nachkalibrieren ist - wenn überhaupt - erst
nach längerem Betrieb notwendig.

Die Meßröhren sind zwischen 0 °C und 40 °C tempera-
turkompensiert. 

Die Meßzellen können bei Bedarf leicht ausgetauscht
werden. Dabei ist ein Abgleich durch Nachstellen von
zwei Potentiometern im Meßkopf notwendig; siehe
Abschnitt 2.2.

1.4 Ausstattung

1.4.1 Lieferumfang
Artikelnummer

PSG050 399-500
PSG050 (NPT) 399-501
PSG051 399-502

Gebrauchsanleitung tina16d1
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2 Inbetriebnahme

2.1 Anschluß der Meßröhre
Achtung Die Meßröhre darf in keinem Fall so an-

gebracht werden, daß bei einer Belüf-
tung der Anlage der eingelassene Luft-
strom geradlinig in die Meßröhre ge-
langt. Der feine Draht im Meßfühler
kann dadurch zerstört werden.

Die Meßröhre ist senkrecht, d.h. mit dem Flansch nach
unten anzubringen. Maßzeichnung siehe Abb. 1. Die in
Klammern stehenden Abmessungen beziehen sich auf
die Pirani Standard Gauge PSG051. Ansonsten sind die
Abmessungen für beide Meßröhren gleich.

Die maximal zulässige Umgebungstemperatur beträgt
für die Meßröhre 80 °C. Bei dieser Temperatur wird
jedoch die für Pirani Standard Gauge angegebene Meß-
genauigkeit nicht mehr eingehalten, da die Temperatur-
kompensation nur bis 40 °C wirksam ist.

Falls die Meßröhre unter starker Wärmeeinstrahlung
steht, muß sie durch eine geeignete Abschirmung ge-
schützt werden. Bei Wärmeübertragung durch die An-
schlußleitung empfehlen wir, einen Teil der Leitung durch
eine Kühlschlange zu kühlen.

Verschmutzung des Meßsystems beeinträchtigt die
Genauigkeit der Anzeige. Daher ist besondere Vorsicht
beim Vorhandensein von Substanzen, die durch Löse-
mittel nicht entfernt werden können, geboten.

Durch geeignete Blenden oder gekrümmte Leitungen
sind mögliche Verschmutzungen vom Meßsystem fern-
zuhalten. 

Gekrümmte Leitungen sollen so ausgebildet sein, daß
sich kein Kondensat sammeln kann und sich insbeson-
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dere kein Verschluß der Vakuumleitung ergibt.

Die Meßröhren über die Standard-Meßleitungen mit
dem Betriebsgerät verbinden.

Über die herausgeführten Masseleitungen (schwarzes
Kabel mit Ringzunge) an den Steckverbindungen der
Meßleitungen Artikelnummer 399-600, 399-601 und
399-602 wird eine Masseverbindung zwischen der
Meßröhre und dem Controller hergestellt.

Achtung Die Masseleitung darf nur angeschlos-
sen werden, wenn der Potentialaus-
gleich zwischen dem Flansch der Vaku-
umapparatur und dem Betriebsgerät
sichergestellt ist. Gegebenenfalls ist die
Meßröhre isoliert von der Vakuumappa-
ratur aufzubauen.

Hinweis
Bei Anschluß der PSG051 die Einstellung „FIL pt“ wie es
auch in der entsprechenden Geräte-Gebrauchsanleitung
beschrieben ist.

Mit dem Sicherungsbügel kann der Anschlußstecker an
der Meßröhre gesichert werden. Hierzu den Sicherungs-
bügel über den Anschlußstecker schieben und in den
dafür vorgesehenen Löchern in den Gehäusehalbscha-
len einrasten lassen.
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2.2 Abgleichen

2.2.1 Abgleich der Meßröhre auf 
Vacuum Gauge Controller mit 
analoger Anzeige

Der Abgleich wird wie folgt durchgeführt:

Blindstopfen der Potentiometer-Abdeckungen von der
Meßröhre abnehmen.

Vakuum-Apparatur belüften und Potentiometer 100 %
(2/1) so einstellen, daß der Zeiger des Anzeigeinstru-
mentes Vollausschlag, d.h. auf den Skalenstrich 100 der
linearen Skala zeigt.

Vakuum-Apparatur auf einen Druck kleiner 10-3 mbar
evakuieren und Potentiometer „0“ (2/2) so einstellen,
daß der Zeiger auf den Skalenstrich 0 zeigt.

Vakuum-Apparatur belüften und nochmals die 100 %-
Einstellung kontrollieren. Eine eventuelle Abweichung
muß mit dem Potentiometer korrigiert werden.

War eine Korrektur der 100 %-Einstellung notwendig,
muß die Nullpunkt-Einstellung unbedingt wiederholt wer-
den.

Nach dem Abgleich die Blindstopfen der Potentiometer-
Abdeckung wieder aufstecken.

2.2.2 Abgleich der Meßröhre auf 
Betriebsgeräte VGC012 oder VGC023

Siehe hierzu die Abgleichanweisung in der gerätezu-
gehörigen Gebrauchsanleitung.
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3 Wartung

3.1 Austausch der Meßzelle
Hinweis
Zur Verbindung der beiden Gehäusehalbschalen (3/1)
und (3/7) befinden sich an der Gehäusehalbschale (3/1)
Kunststoffhaken (3/2) die in die dafür vorgesehenen
Schlitze (3/8) der anderen Gehäusehalbschale (3/7) ein-
rasten müssen.

In dem oberen Schlitz der längeren Stirnseite mittels
Schraubendreher den Kunststoffhaken (3/2) nach hinten
drücken und beide Gehäusehalbschalen (3/1) und (3/7)
etwas auseinanderziehen.

Im unteren Schlitz der längeren Stirnseite ebenfalls mit
dem Schraubendreher den Kunststoffhaken nach hinten
drücken und beide Gehäusehalbschalen etwas ausein-
anderziehen.

Den gleichen Vorgang an der kürzeren Stirnseite wie-
derholen.

Gehäusehalbschale (3/1) abnehmen.

Kontaktfeder (3/4) durch lösen der Befestigungsschrau-
be (3/3) abnehmen.

Meßzelle (3/11) mit Leiterplatte und Stecker (3/6) aus

der verbleibenden Gehäusehalbschale herausnehmen.

Meßzelle (3/11) durch leichtes Ziehen von der Leiterplat-
te (3/6) trennen.

Isolierplatte (3/5) von der Meßzelle abnehmen.

Meßzelle auswechseln.

Hinweis
- Isolierplatte (3/5) zwischen Leiterplatte und Meßzelle

einsetzen.
- Beim Zusammenstecken von Meßzelle und Leiterplatte

braucht nicht auf die Polarität der Meßzellenstifte
geachtet  zu werden.

- Beim Zusammenbau der Meßröhre ist darauf zu ach-
ten, daß der Halter (3/10) in der Gehäusehalbschale
eingelegt ist und der Temperaturfühler gegen die Meß-
zelle gedrückt wird.

Der Zusammenbau erfolgt sinngemäß in umgekehrter
Reihenfolge.
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Isolierplatte (3/5) von der Meßzelle abnehmen.

Meßzelle auswechseln.

Hinweis
- Isolierplatte (3/5) zwischen Leiterplatte und Meßzelle

einsetzen.
- Beim Zusammenstecken von Meßzelle und Leiterplatte

braucht nicht auf die Polarität der Meßzellenstifte
geachtet  zu werden.

- Beim Zusammenbau der Meßröhre ist darauf zu ach-
ten, daß der Halter (3/10) in der Gehäusehalbschale
eingelegt ist und der Temperaturfühler gegen die Meß-
zelle gedrückt wird.

Der Zusammenbau erfolgt sinngemäß in umgekehrter
Reihenfolge.
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Kunststoffhaken
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8 Schlitze zum Öffnen 

des Gehäuses
9 Blindstopfen
10 Halter
11 Meßzelle

Abb. 3  PSG050 / PSG051 zerlegt
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3.2 Service bei INFICON
Vorsicht Kontaminierte Produkte (z.B. radioakti-

ver, toxischer, ätzender oder mikrobiolo-
gischer Art) können Gesundheits- und
Umweltschäden verursachen.

Eingesandte Produkte sollen nach Möglichkeit frei von
Schadstoffensein. Versandvorschriften der beteiligten
Länder und Transportunternehmen beachten. Ausgefüll-
te Kontaminierungserklärung (siehe Anhang) beilegen.

Nicht eindeutig als „frei von Schadstoffen“ deklarierte
Produkte werden kostenpflichtig dekontaminiert.

Ohne ausgefüllte Kontaminierungserklärung eingesand-
te Produkte werden kostenpflichtig zurückgesandt.

4 Ersatzteilliste
Artikelnummer

Sensor PSG050 (DN 16 KF) 350-980
Sensor PSG050 (1/8“ NPT) 350-982
Sensor PSG051 (DN 16 KF) 350-981

5 Produkt entsorgen
Vorsicht Kontaminierte Teile

Kontaminierte Teile können Gesund-
heits- und Umweltschäden verursachen.

Informieren Sie sich vor Aufnahme der Arbeiten über
eine eventuelle Kontamination. Beim Umgang mit konta-
minierten Teilen die einschlägigen Vorschriften beachten
und die Schutzmassnahmen einhalten.

Vorsicht Umweltgefährdende Stoffe

Produkte oder Teile davon (mechani-
sche und Elektrokomponenten, Be-
triebsmittel usw.) können Umweltschä-
den verursachen.

Umweltgefährdende Stoffe gemäss den örtlichen Vor-
schriften entsorgen.
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Unterteilen der Bauteile
Nach dem Zerlegen des Produkts sind die Bauteile ent-
sorgungstechnisch in folgende Kategorien zu untertei-
len:
Kontaminierte Bauteile

Kontaminierte Bauteile (radioaktiv, toxisch, ätzend,
mikrobiologisch usw.) müssen entsprechend den län-
derspezifischen Vorschriften dekontaminiert, entspre-
chend ihrer Materialart getrennt und entsorgt werden.

Nicht kontaminierte Bauteile
Diese Bauteile sind entsprechend ihrer Materialart zu
trennen und der Wiederverwertung zuzuführen.
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INFICON LIMITED:

FL-9496 Balzers, Principality of Liechtenstein
Tel.: +423 388 3111  Fax: +423 388 3700    www.inficon.com

UNITED STATES FRANCE GERMANY LIECHTENSTEIN UNITED KINGDOM CHINA JAPAN KOREA SINGAPORE TAIWAN

Due to INFICONÕs continuing program of product improvements, specifications are subject to change without notice.
Vis i t  our  websi te  for  contact  in format ion and other  sa les o ff ices wor ldwide.  www.inf icon.com
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